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g) Die Zulassung des Dr. med. Fritz Schneider, Höchst,Kundmachung
als Ausbildungsarzt im Stadtspital wird zustim¬über die unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Dr. G. A.
mend zur Kenntnis genommen.

Moosbrugger am 21. März 1958 abgehaltene 29. Sitzung zu 2.) a Die Stadt Dornbirn übernimmt nachstehende im
der Gemeindevertretung. Eigentum der „Neue Heimat" Vorarlberger gem

Siedlungsgesellschaft m. b. H. Dornbirn befind¬zu 1.) a) Die Schreiben von Paula Mayrhauser (SPOe.)
liche Straßen unter Bedingungen in ihr Eigentumund Herbert Huber (SPOe.), worin diese erklä

Nachbauerstraße, Eisplatzgasse, Webergasse, Sa¬ren, ihr Mandat als Gemeindevertreter bezw. Er¬
lurnerstraße, Eisenhammerstraße und Negrellistraßesatzmann der Gemeindevertretung niederzulegen,

owie den zwischen den beiden letztgenannten Stra¬werden zur Kenntnis genommen und die für die

ßen gelegenen Verbindungsweg.Mandatsniederlegung angeführten Gründe als
triftig anerkannt. Die Stadt Dornbtrn verkauft an die Anglo=Ele¬b)

mentar=Versicherungs=A. G. in Wien die Gp 8522/3Die vom Bürgermeister in Anwendung von § 53
in E.=Zl. 6285 Kat.=Gde. Dornbirn (Bahnhof¬der Gde.=Odg. erteilte Bewilligung zur Untertei¬

wiese) zum Preise von S 662.000.— unter Belung des Geländes der neuen Messehalle in Sub¬

dingungenparzellen entsprechend den in sich abgeschlossenen

und voneinander unabhängigen Bauabschnitten Zu nachstehenden Konzessionsansuchen wird der Lo¬zu 3.)
wird genehmigend zur Kenntnis genommen. kalbedarf bejaht
Der Jahresbericht 1957 des Stadtspitals wirdc) a) des Johann Greber, Hatlerstraße 1, um die
zur Kenntnis genommen. Darnach wurden im Erweiterung seiner Konzession zur Beförderung

vergangenen Jahre in das hiesige Spital 4283 von Personen mittels eines Personenkraftwagens
Patienten aufgenommen, wovon 1884 ortsfremd mit dem Standplatz abwechslungsweise auch auf
waren. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer den Standplatz Marktplatz, Franz=Michael=Felder
eines Patienten betrug 13 Tage. Operationen an straße;
Patienten wurden 1832, ambulante Behandlun¬ des Josef Köllemann, Bregenz, Untere=Burggräfb)
gen an 3672 Patienten vorgenommen. Ferner lergasse 18, um Erteilung einer Gast= und

wurden an 2738 Patienten 3977 Röntgenauf Schankgewerbekonzession mit den Berechtigungen

nahmen gemacht und 2949 Röntgendurchleuch¬ des § 16 lit. b) (beschränkt auf Imbisse) bis g

tungen durchgeführt der Gew=O. in der Betriebsform einer Espresso¬

Imbißstube mit dem Standort Dornbirn, Markt¬Entbindungen in der Wochenstation wurden 848
straße 46.verzeichnet.

Der Musikgesellschaft Dornbirn=Hatlerdorf wirdd, Der Jahresbericht 1957 über den Holzeinschlag zu 4.)
gegen jederzeitigen Widerruf die Bewilligung zurdes Gemeindeforstbetriebes wird zur Kenntnis
Führung des Stadtwappens auf der Vereinsfahnegenommen. Danach wurden im vergangenen Jahre

bewilligt.in den Gemeindewaldungen 2422 fm Nutzholz
und 599 fm Brennholz geschlägert. Es wird beschlossen, bei der Vorarlberger Landes¬zu 5.)

regierung die Schaffung einer zweiten GemeindeDer Jahresausweis 1957 des Gemeindevermitt¬
arztstelle für den Sanitätssprengel Dornbirn imlungsamtes Dornbirn=Hohenems wird zur Kennt¬

nis genommen. Danach sind im Vorjahre 112
Klagen eingelaufen, wobei in 57 Fällen ein Ver
gleich zustande kam. Sonntagsdienst
Der Jahresbericht 1957 des Ortshilfswerkes Dorn¬ Sonntag, den 30. März 1958
birn, wonach im abgelaufenen Jahre S 204 251.06 Dr. Lothar Amann, Kehlerstraße 9, Tel. 2738
an Spenden eingenommen und S 199.097 41 an

Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 2428Ausgaben verzeichnet werden, wird zur Kenntnis
genommen. Spitaldienst: Dr. Walter Wittmann


